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ALS-Netzwerk 
Nach der Diagnose müssen ALS-Patienten schnell 
und kompetent betreut und versorgt werden. Im 
ALS-Netzwerk haben sich daher Unternehmen 
aus dem Gesundheitswesen, Pflegedienstleis-
ter, Ärzte, Kliniken, Sanitätshäuser, Therapeuten, 
Krankenkassen und gemeinnützige Organisatio-
nen zusammengeschlossen, um den besonderen 
Herausforderungen der Krankheit Rechnung zu 
tragen. Das Netzwerk fördert die Forschung zum 
Thema „ALS“ und vermittelt zwischen Kostenträ-
gern und Dienstleistern des Gesundheitswesens.

Das Unternehmen Siegfried von Bültzingslöwen 
ist der Ansprechpartner des ALS-Netzwerkes in 
NRW. Durch mehr als 400 Beratungen für Betrof-
fene pro Jahr und die Zusammenarbeit mit füh-
renden ALS-Ambulanzen bauen wir unsere Kom-
petenzen stetig aus, um Ihnen die bestmögliche 
Versorgung und Betreuung zu garantieren.
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Diagnose Amyotrophe  
Lateralsklerose (ALS) –
	 Hilfen	zur	Selbsthilfe

Bei uns stehen Ihnen folgende Produkt bereiche 
zur Verfügung:

• PC-Eingabehilfen

• Arbeitsplatzausstattungen

• Elektrorollstühle

• Rollstuhlsondersteuerungen

• Umfeldsteuerungen

• schriftbasierte Kommunikationshilfen

• symbolbasierte Kommunikationshilfen

• Sensoren und Augensteuerungen

In Verbindung mit allgemeinen Hilfsmitteln bie-
ten wir Ihnen als Sanitätshaus eine umfangreiche 
Versorgung für alle Lebensbereiche.

Vertrauen Sie auf unsere kompetenten Mitar-
beiter mit langjähriger Erfahrung.
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Amyotrophe Lateralsklerose
 
Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine 
chronisch fortschreitende Erkrankung des mo-
torischen Nervensystems, das für die willkürliche 
Steuerung der Skelettmuskulatur verantwortlich 
ist. Die Geschwindigkeit, mit der die ALS voran-
schreitet und die damit verbundenen Einschrän-
kungen sind von Patient zu Patient sehr unter-
schiedlich. Die ausgewählten Hilfsmittel sollten 
daher immer dem betroffenen Menschen und 
seinem spezifischen Krankheitsverlauf ange-
passt sein.

Unsere Hilfsmittel für die Bereiche Mobilität, 
Kommunikationshilfen und Umfeldsteuerung 
können Sie sowohl einzeln einsetzen als auch 
miteinander kombinieren – je nach Bedarf. 

Kompensierende Technik 

Mobilität
So lange wie möglich möchten Sie sich eigen-
ständig in Ihrem Umfeld bewegen. Wir möchten 
Sie dabei unterstützen und bieten Ihnen daher 
eine umfangreiche Auswahl vom Rollator bis zum 
Elektrorollstuhl. Hilfsmittel wie Sitzkantelung, Rü-
ckenlehnen- und Beinstützenverstellung, Sitzlift 
sowie Stehfunktion erleichtern Ihnen und Ihren 
Angehörigen den Alltag.

Zur Dekubitusprophylaxe beraten wir Sie gern 
und erarbeiten gemeinsam ein Sitzkonzept, das 
speziell auf Sie zugeschnitten ist. Damit Sie im-
mer bequem sitzen und Druckstellen gar nicht 
erst auftreten.

Auf Wunsch statten wir Ihren Rollstuhl gern mit 
Sondersteuerungen aus. Licht, TV, Radio, Telefon 
oder Notruf – um nur einige Beispiele zu nen-
nen – können Sie somit weiterhin selbstständig 
bedienen.

Kommunikationshilfen
Die Form der menschlichen Kommunikation 
reicht von der Mimik über die Gestik bis hin zur 
gesprochenen oder geschriebenen Sprache. 
Diese Vielfalt an Möglichkeiten greifen unsere 
Kommunikationshilfen auf: Mobile oder statio-
näre Hilfsmittel mit Sprachausgabe ermöglichen 
die Verständigung per Text- oder Symbolaus-
wahl – mittels Kopfsteuerung, Augensteuerung 
oder Taster.

Computereingabehilfen
Der Computer ist heute das Tor zur Welt. Wer 
E-Mails abrufen und schreiben kann, ist mit 
der ganzen Welt vernetzt. Damit diese Mög-
lichkeit auch bei eingeschränkter Motorik zur 
Verfügung steht, bieten wir Ihnen verschiede-
ne Hilfsmittel wie spezielle Tastaturen, Track-
balls, Joysticks, Kopf- und Augensteuerung so-
wie vielseitige Softwarelösungen.

Umfeldsteuerung
Mittels Infrarot- oder Funksteuerung können 
auch motorisch beeinträchtigte Menschen 
elektrische Geräte (TV, Radio, Telefon usw.) in 
ihrer Umgebung gezielt bedienen. Die Um-
feldsteuerung (per Hand, Fuß, Kinn, Mund 
oder Kopf) kann an Kommunikationshilfen 
oder die Rollstuhlsteuerung angeschlossen 
werden und ist somit jederzeit einsatzbereit.
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